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13. Mai 2016 Nummer 19

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Das Interesse am Konfirmandenunterricht und an der Konfirmation in 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche wächst langsam wieder. Viele fra-
gen: Was bedeutet die Konfirmation?   

Mit der Konfirmation (Das Wort kommt aus der lateinischen Sprache 
und bedeutet „Befestigung“ oder Stärkung) bestätigen die Jugendlichen 
nach etwa 1½ Jahren Konfirmandenunterricht im Alter von 14 Jahren 
ihre Taufe und sagen damit „Ja“ zum christlichen Glauben. Jeder wird 
dann einzeln an den Altar gerufen, bekommt einen Konfirmationsspruch 
und wird eingesegnet. Jugendliche, die sich konfirmieren lassen, erhal-
ten damit das Recht am Abendmahl teilzunehmen, das Patenamt bei der 
Taufe eines Kindes zu übernehmen, sich später einmal kirchlich trauen 
zu lassen und an kirchlichen Wahlen teilzunehmen.   

Am Sonntag, den 3. April 2016 wurden neun Jugendliche in der Kirche 
in Kleinröhrsdorf und am Sonntag, den 17. April 2016 weitere neun Ju-
gendliche in der Stadtkirche zu Großröhrsdorf und fünf Jugendliche 
in der Bretniger Kirche konfirmiert: Die Festgottesdienste in unseren 
Kirchen waren alle sehr gut besucht. Sie wurden liebevoll und feierlich 
musikalisch ausgestaltet. Mit großer Freude und Dankbarkeit konnten 
die Jugendlichen ihren Festtag genießen, traditionell angefüllt mit Se-
genswünschen und natürlich auch vielen Geschenken. 

Nun fängt bald ein neues Schuljahr an. Damit beginnt auch der neue 
Konfirmandenunterricht. In unserer Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrs-
dorf-Kleinröhrsdorf unterrichtet Pfarrer Norbert Littig das 8. Schuljahr 
und Pfarrer Stefan Schwarzenberg das 7. Schuljahr. So werden die 
nächsten Konfirmanden 2017 von Pfarrer Littig und der übernächste 
Jahrgang 2018 von Pfarrer Schwarzenberg konfirmiert. Für den Start in 
der 7. Klasse sind alle Schüler der 7. Klasse eingeladen, auch die, die 
bisher vielleicht noch keinen Kontakt zur Kirche hatten. Wir möchten 
dort den Jugendlichen vom christlichen Glauben erzählen, was uns und 
auch anderen für ihr Leben wichtig geworden ist. Im Konfirmandenun-
terricht erfahren die Mädchen und Jungen, was sie vom christlichen 
Glauben für ihr Leben erwarten können. Am Ende besteht die Möglich-
keit von Taufe und Konfirmation. Es ist aber auch eine Segnung ohne 
kirchliche Verpflichtung denkbar. Der Konfirmandenunterricht findet im 
Kirchgemeindehaus Kirchstraße 10 in Großröhrsdorf statt.
Auskünfte zur Unterrichtszeit und Anmeldungen dazu bitte im Pfarramt 
(Tel.: 483 74) oder direkt bei mir (Tel.: 412 45).
Auch in der Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde ist ein neuer Konfirman-
denunterricht vorgesehen. Das Bretniger Pfarramt (Tel.: 565 29) gibt 
hierzu gern Auskunft.

Stefan Schwarzenberg, Pfarrer der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrs-
dorf-Kleinröhrsdorf und vertretender Pfarrer in der Kirchgemeinde Bret-
nig

Konfirmationen im Rödertal: Rückblick und Vorschau

Badenixen, Sonnenanbeter und Erholungsuchende aufgepasst! 
Bei günstigen Temperaturen und Sonnenschein geht es pünktlich am 14. Mai 2016, um 9.00 Uhr 

wieder in die Badesaison im Massenei-Bad. 

In der Kirche zu Kleinröhrsdorf wurden am 03.04.2016 konfirmiert: 
Marius Beermann, Anja Gottsmann, Alessa Granzow, Corinna Granzow, Martin 
Heckfuß, Chris Kästner, Richard Roch, Robert Roch, Lilly Seyfert.

In der Stadtkirche Großröhrsdorf wurden am 17.04.2016 konfirmiert: 
Melina Hennig, Anna-Pauline Johanning, Michaela Petzold, Friedrich Glöer, Domenic 
Engert, Fridulin Erlitz, Friederich Kunert, Philip Kunze, Simon Schoetensack.

In der Kirche zu Bretnig wurden am 17.04.2016 konfirmiert (v.l.n.r.): 
Julia Kunert, Anna Elisa Schmidt, Jasmin Brüssow, Denny Anders, Max Bach



Rödertal-Anzeiger  Nr. 19 vom 13.05.2016 - 2 -

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

14.05.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. Bohry	 035952-58344
15.05.	 9	 -	 11	 Uhr	 Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde

16.05.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau DS Buchler	 035955-73684
					     Kastanienweg 3, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	14.05.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	15.05.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	16.05.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	17.05.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	18.05.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	19.05.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	20.05.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	14.05., 7 Uhr - 20.05.	 Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 015209476220

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können 
zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@
muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin 
Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller 
Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am 
	 Montag, dem 23.05.2016, um 19.00 Uhr 
	 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15
statt.

Tagesordnung:
1. ausführliche Berichterstattung zur Vorbereitung Dorffest 
2. Informationen
3. Anfragen Ortschaftsräte
4. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.               	

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
23.05.2016 von 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrsdor-
fer Straße 15, statt.

Helaß
Ortsvorsteherin 

Eigentumswohnungen zu verkaufen!

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufgebote 
sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/Lie-
genschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.

Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 28); 
e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.

Aus der 19. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn seiner Sitzung am 28. April nahm der Stadtrat eine Geld-
spende von Herrn Dr. Eberhard Körner für das Stadtarchiv entgegen. Dr. 
Körner verfügte in seinem Testament, dass er dem Stadtarchiv neben 
seinen Ausarbeitungen zur Heimatgeschichte auch 250,00 € für den 
Erhalt und Pflege des Archivgutes vermacht.
Danach beschlossen die Stadträte die erste Änderung der Bekannt-
machungssatzung. Zum Jahreswechsel wurde die Kommunalbekannt-
machungsverordnung des Freistaates Sachsen geändert. Dementspre-
chend war auch die Satzung der Stadt Großröhrsdorf anzupassen. Im 
Zuge dessen prüfte die Verwaltung, ob die alte Satzung praktikabler ge-
macht werden kann. Im Ergebnis wurde vorgeschlagen und beschlos-
sen, die Anzahl der Aushangtafeln für ortsübliche Bekanntmachungen 
auf sechs Orte zu reduzieren, da mit der Bestückung ein erheblicher 
Zeitaufwand verbunden ist. 
Des Weiteren setzte der Stadtrat die verkaufsoffenen Sonntage für 
dieses Jahr fest. Die Kommunen sind ermächtigt, aus besonderem 
Anlass an jährlich bis zu vier Sonntagen zwischen 12.00 und 18.00 
Uhr die Öffnung an Verkaufsstellen zu gestatten. Das in der Stadt 
stattfindende Einigkeitsfest im Juni und der Weihnachtsmarkt im 
Dezember stellen solche Ereignisse dar. Daher legte der Stadtrat 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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die Verkaufsoffenen Sonntage für den 12. Juni und am 4. Dezember 
2016 fest.
Zum nächsten Tagesordnungspunkt hatte es bereits intensive Vor-
beratungen in den Ausschüssen gegeben. Gemäß dem Investitions-
kraftstärkungsgesetz werden der Stadt Großröhrsdorf auf der Basis 
der Einwohnerzahl vom 30.06.2015 voraussichtlich zur Förderung von 
Investitions- und Erhaltungsmaßnahmen bis zum Jahr 2020 620.158 € 
zur Verfügung gestellt. Um das Budget voll ausschöpfen zu können, 
müssen die den Rahmenbedingungen der Förderung entsprechenden 
Maßnahmen bis zum 13. Mai an den Landkreis gemeldet werden. Der 
Stadtrat entschied, mit diesen Mitteln die Straßenbeleuchtungen auf der 
Adolphstraße, Melanchthonstraße und Freiheitsstraße zu erneuern so-
wie die Straßenbaumaßnahme Adolphstraße und Dacherneuerung des 
Bauamtes zu realisieren.  
Im weiteren Verlauf der Sitzung vergab der Stadtrat die Planung für die 
Beseitigung der Hochwasserschäden in der Niederstadt an das Planungs-
büro IPRO Dresden. Durch das Junihochwasser 2013 kam es zu Schädi-
gungen an verschiedenen Stützwänden und Böschungen im Bereich der 
Großen Röder in Großröhrsdorf. Das betrifft hauptsächlich zwei Abschnit-
te in der Niederstadt. In Höhe der Radeberger Straße 115 (Isoliererzeug-
nisse Großröhrsdorf GmbH) war es auf einer Länge von rund 58 m durch 
die starke Strömung zu Abplatzungen, Unterspülungen, Ausbrüchen und 
Auskolkungen der Stützwand gekommen. Gleiches trifft auf einen rund 
15 m langen Abschnitt im Bereich der Radeberger Straße 97 zu. Die-
ser Bereich wurde zwischenzeitlich provisorisch mit einem Steinsatz aus 
großformatigen Steinen gesichert. Die Stadtverwaltung hatte sofort nach 
dem Hochwasser die Schäden aufgenommen und an die zuständige 
Förderbehörde gemeldet. Nun erhielt sie die Bestätigung der 100%igen 
Förderung dieser Maßnahmen durch die Sächsische Aufbaubank. Damit 
stehen der Stadtverwaltung 436.500,- € zur Verfügung, um die weiteren 
Planungsphasen zu beauftragen und die Stützmauern an den zwei ge-
nannten Stellen innerhalb der nächsten zwei Jahre zu erneuern. 
Zuletzt beschloss der Stadtrat den Verkauf des Objekts Rödertalstraße 
5 in Kleinröhrsdorf an Herrn René Kluge. Eine umfassende Sanierung 
des Gebäudes ist notwendig, für die der Stadt die finanziellen Mittel 
fehlen. Herr Kluge ist von Beruf Zimmermann und plant das Objekt 
selbst zu sanieren. Die Scheune soll dabei gewerblich durch ihn ge-
nutzt werden. Derzeit dient das Gebäude noch als Unterstand für Fahr-
zeuge des Technischen Dienstes und dem Jugendklub Kleinröhrsdorf 
als Treffpunkt. Die Fahrzeuge sollen zukünftig an der Schäferei unter-
gebracht werden. Mit dem Förderverein Kleinröhrsdorf und Vertretern 
des Jugendklubs wurde bereits über die neue Situation gesprochen. 
Alternative Unterbringungsmöglichkeiten sind, sofern überhaupt noch 
notwendig, möglich und werden geprüft.

Aus der 17. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Fünf Bauanträge lagen dem Technischen Ausschuss zu seiner Sitzung 
am 3. Mai zur Beratung vor. 
Demnach stellte der Handballclub Rödertal e.V. – die Rödertalbienen 
(HCR) einen Antrag auf Erhöhung der Zuschauerzahlen für die Drei-
Feld-Sporthalle. Die derzeit zugelassenen Zuschauerzahlen sollen von 
599 Personen auf 1.000 Personen erhöht werden. Die zusätzlichen 400 
Zuschauer sollen auf der Galerie oberhalb der Tribüne Platz finden. Das 
Landratsamt als Eigentümer begleitet diesen Antrag positiv. Die Mitglie-
der des Technischen Ausschusses gaben hierfür ihre Zustimmung mit 
dem Hinweis auf die schwierige Parksituation im Umfeld. Das Bauauf-
sichtsamt des Landratsamtes entscheidet nun über die Zulässigkeit der 
Zuschauerzahl. Parallel dazu prüft ein Brandschutzbeauftragter vor Ort 
die Gewährleistung der Sicherheit im Brandfall. Ziel ist es, die Genehmi-
gung ab dem 14. Mai zu erhalten. Dann gilt die Zuschauerzahl von 1.000 
Personen für alle Veranstaltungen in der Drei-Feld-Sporthalle.
Die Errichtung eines Nebengebäudes und Carports an der Langen Stra-
ße hat der nächste Bauantrag zum Gegenstand. Diesem gab der Techni-
sche Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen.
Auch der nächste Bauantrag betreffs der Errichtung eins Balkones, ei-
ner Doppelgarage und eines Gartenhauses auf der Bischofswerdaer 
Straße wurde baurechtlich als unkritisch bewertet und erhielt die Ge-
nehmigung.

Der nächste Bauantrag beinhaltete die Absicht des Landratsamtes, zwei 
weitere Garagen als Unterstellmöglichkeit auf dem Gelände der Ober-
schule Rödertal zu errichten. Auch diesem Antrag wurde statt gegeben.
Danach beschloss der Technische Ausschuss, eine Zuwendung des 
Freistaates im Rahmen der Instandsetzungs- und Erneuerungspauscha-
le des Förderprogramms Richtlinie Kommunaler Straßen- und Brücken-
bau in Höhe von 60.948,49 € für die Erneuerung der Johann-Sebastian-
Bachstraße im Bereich zwischen Großmannstraße und Lessingstraße 
zu verwenden. Die Straße ist hier stark abgenutzt. Da 10% Eigenanteil 
für die Umsetzung bereit zu stellen sind, stehen für diese Maßnahme 
insgesamt 67.043,34 € zur Verfügung.  

Seniorentreff Großröhrsdorf

Einladung

Der nächste Treff findet am Donnerstag, dem 19.05., 14.00 Uhr im 
großen Vereinsraum der Kulturfabrik statt. Dr. Dietmar Ebert stellt uns 
Trink- und Scherzlieder vor. Dabei schlägt er den Bogen von Mozart bis 
Udo Jürgens. Sie sind zu diesem musikalischen Ausflug ganz herzlich 
eingeladen.

Die Organisatoren

Rückschau auf Brauereifest im Böhmisch Brauhaus

500 Jahre Reinheitsgebot für Bier, wenn das kein Grund zum Feiern 
war!
Trotz Kälte und teilweise äußerst heftigen Graupelschauern kamen am 
Sonntag, dem 24.04.2016, viele Besucher, unter ihnen die Bürgermeiste-
rin der Stadt Großröhrsdorf, Frau Ternes, in das Festzelt vom Böhmisch 
Brauhaus. Sie alle wollten mit dabei sein und dieses besondere Jubi-
läum, das Bestehen der wohl ältesten und noch heute in Deutschland 
gültigen Verordnung der Lebensmittelgesetzgebung, gebührend feiern.
Wie schon in den Jahren zuvor, eröffneten pünktlich um 10.00 Uhr Stefan 
und Alexander Oswald den Frühschoppen mit Live-Musik vom Feinsten 
und sorgten für eine ausgelassene Stimmung auf dem Brauereihof. 

Gegen 11.00 Uhr marschierte der Spielmannszug Kleinröhrsdorf auf und 
die etwa 40 zumeist jungen Musiker überzeugten erneut alle Gäste von 
ihrem Können. In mehreren abwechslungsreichen Programmblöcken 
trotzten dabei die Musikanten tapfer Kälte, Wind und Graupelschauern. 
Der Kulturverein aus Arnsdorf organisierte für die Kinder das Schmin-
ken und Basteln.
Am Glücksrad – betrieben vom Spielmannszug – konnten jeder, der es 
wollte, sein Glück austesten.
Es versteht sich von selbst, dass bei so einem Fest die Versorgung 
der Gäste mit Speisen nicht fehlt. Die Großröhrsdorfer Mobile Fischräu-
cherei von Herrn Steffen Kaiser sowie die Fleischerei Aust hatten alle 
Hände voll zu tun, die zahlreichen Gäste mit ihren handgemachten und 
heimischen Spezialitäten vom Grill und aus dem Räucherofen zu ver-
sorgen.
Aber im Mittelpunkt stand natürlich – wie sollte es an einem solchen 
Festtage auch anders sein - das Großröhrsdorfer Bier, gebraut nach 
dem Reinheitsgebot vom 23. April 1516.

www.grossroehrsdorf.de

www.bretnig-hauswalde.de
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SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Kreismeistertitel für Jugend-Mannschaft

In Königswartha trafen die beiden besten Jugend-Mannschaften des 
Landkreises Bautzen zur Ausspielung des Kreismeistertitels aufeinan-
der. Sowohl der MSV Bautzen 04 als auch die SG Großröhrsdorf  hatten 
in ihren Staffeln mit deutlichem Vorsprung und ohne Verlustpunkt den 
1. Platz errungen.

Die Ausgangssituation versprach dadurch eine spannende Auseinan-
dersetzung zu werden, bei der die Großröhrsdorfer aber kurzfristig auf 
ihren Spitzenspieler Eric Fink verzichten mussten. Das sollte die Mann-
schaft jedoch nicht weiter beeindrucken und nach den Doppeln führte 
sie mit 2:0. Danach wogte das Geschehen in den Einzeln hin und her, 
wobei die Großröhrsdorfer weiterhin ihre knappe Führung behaupteten 
(5:3-Zwischenstand). Die Entscheidung fiel schließlich durch die Erfolge 

Vereine und Verbände

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Luise Klinger	 am 	 18.05.	 zum 75. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

der Jubilarin alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Brigitte Schunke	 am	 16.05.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Christa Waldinger	 am	 17.05.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Annemarie Schulz	 am	 18.05.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Karin Jäckel 	 am	 18.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Ingeborg Seidel	 am	 19.05.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Sieghard-Titus Kunert	 am	 19.05.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Gisela Rutz 	 am	 20.05.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Rainer Engert	 am	 21.05.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Großmann	 am	 22.05.	 zum	 95. Geburtstag
Frau Elisabeth Bergner	 am	 22.05.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

von Sandro Wächter, Ersatzmann Tim Scholz und Fridulin Erlitz. Mit der 
8:3-Führung war der Kreismeistertitel sicher und Moritz Steinert krönte 
zum Abschluss mit seinem Sieg die tolle Mannschaftsleistung.
Der Erfolg zeigt damit nicht nur das hohe Niveau im Jugendbereich, sondern 
dokumentiert gleichzeitig die engagierte Nachwuchsarbeit der Übungslei-
ter Lothar Fraunheim, Peter Wirth, Jeremias Kaiser und Dietmar Berndt.
Jugend	 MSV Bautzen 04 – SG Großröhrsdorf	 5:9
	 Erlitz (3,5), Steinert (1,5), Wächter (2,5), Scholz (1,5)

VoRö

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Sektionsmeisterschaften
Tina Hein und Robert Kunz sind die neuen Champions der SG

Die Saison schließt in Kleinröhrsdorf traditionell mit den Sektionsmeis-
terschaften der aktiven Keglerinnen und Kegler. Nachdem im Vorkampf 
100 Wurf gespielt werden, findet am 1. Maiwochenende die Finalrunde 
mit weiteren 100 Wurf statt.

Bei den Damen war nach 
dem Vorkampf alles noch 
möglich, da sich kei-
ne Spielerin einen ent-
scheidenden Vorsprung 
herausspielen konnte. 
So entschied am Ende 
Tina Hein (Foto untere 
Reihe, Mitte) mit dem 
Tagesbestwert von 427 
Holz und einem Gesamt-
ergebnis von 820 Holz 
diese Meisterschaften 
für sich. Diana Seidel (u. 
l.) erspielte sich mit 793 

Holz Platz 2, vor Mareen Dölling (u. r.), die mit 769 Holz Platz 3 belegte.
Bei den Männern zeichnete es sich ab, dass der Titel unter 5 bis 6 Spielern 
vergeben wird, die sich einen leichten Vorteil in der Vorrunde erspielen 
konnten. Zu diesen gehörte sicher nicht unbedingt Tino Braun (o. l.), der 
mit 409 Holz scheinbar zu weit zurücklag, um noch ganz vorn einzugreifen. 
Doch überragende 468 Holz und somit Tagesbestwert, sollten die Sache 
richtig spanend machen. Robert Kunz (o. m.) mit 447 Holz Vorkampfbester, 
musste also mindestens 431 Holz nachlegen, um an Tino vorbeizugehen. 
Und er behielt die Nerven, erreichte 435 Holz und sicherte sich erstmals 
den Titel des Sektionsmeisters. Daniel Seidel (o. r.) spielte seit langer Zeit 
wieder zwei achtbare Ergebnisse (430, 443). Mit nur 9 Holz Rückstand zu 
Platz 1 wurde er mit Platz 3 belohnt. 
Nicht ganz so spannend verlief die Teammeisterschaft. In diesem Wettbe-
werb werden je 3 Spieler oder Spielerinnen in Mannschaften gelost, die 
dann den Sieger aus den Ergebnissen der Einzelwettbewerbe ermitteln.
Der neue Sektionsmeister Robert Kunz (882) legte den Grundstein für 
diesen Erfolg, Daniel Seidel (873) fügte seinen Anteil hinzu und Martin 
Schäfer (818) vervollständigte die tadellose Leistung des neuen Team-
meisters (Bild Seite 4 
unten rechts). Mit einem 
Gesamtergebnis von 
2573 Holz distanzierten 
sie den Rest der Teams 
enorm.
Allen Siegern und Plat-
zierten herzlichen Glück-
wunsch zu diesen tollen 
Ergebnissen. Am Abend 
ließen wir den Tag gemüt-
lich am Grill ausklingen 
und wagten schon mal 
einen kleinen Ausblick 
auf die anstehenden 
Baumaßnahmen. Nach 
dem Pfingstwochenende 

Im Foto v.l.n.r.: Fridulin Erlitz; Moritz Steinert; Sandro Wächter; Tim Scholz
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beginnen die umfangreichen Dacharbeiten, die noch einmal volle Ein-
satzbereitschaft aller Mitglieder der SG fordern werden. Drücken wir uns 
schon einmal jetzt die Daumen, damit das Wetter uns wohl gesonnen ist 
und alles klappt.

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SG Crostwitz - SC 1911 	 3:1
A-Junioren	 Radebeuler BC - SC 1911 	 0:1
B-Junioren	 SpG Görlitz/​Niesky - SC 1911 	 4:2
	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920 	 2:6
C-Junioren	 SC 1911 - FC Oberlausitz Neugersdorf 	 0:4
E-Junioren	 TSV Pulsnitz 1920 2. - SC 1911 	 3:11
F-Junioren	 Arnsdorfer FV - SC 1911 1. 	 2:4

Vorschau:

Sa., 14.05.
15:00 	Herren 	 Kreispokal	 SC 1911 - DJK Sokol Ralbitz/​Horka
15:00 	Herren 	 1. Kreisliga	 SG Nebelschütz - SC 1911 2.

Kreispokal-Halbfinale im Rödertalstadion 

Am Pfingstwochenende werden die Pokalhalbfinals im Sparkassen-
Kreispokal ausgetragen. Mit einem 5:2-Heimsieg gegen den Kreisober-
ligisten Motor Cunewalde hatte sich unser Kreisoberligavertretung die 
Halbfinalteilnahme gesichert.
Nun kommt es am kommenden Samstag (14.05.) zum Halbfinalspiel im 
heimischen Rödertalstadion. Unser Team, derzeit Fünfter der Kreisli-
gaoberliga, empfängt, den derzeit Zweitplatzierten DJK Sokol Ralbitz/
Horka, im K.O.-Spiel um die Finalteilnahme.  
Anstoß zu diesem Fußball Pokal-Krimi des Westlausitzer Fußball-Verban-
des ist um 15:00 Uhr.

Derbyzeit

Zum Muttertag stand das Derby gegen Pulsnitz 2. auf dem Programm. 
Mit allen 16 Spielern reiste man zum Stadtnachbarn und wollte die 3 
Punkte entführen. Bei strahlendem Sonnenschein und einer steifen Bri-
se startete das Spiel 9.30 Uhr auf dem „Rasenplatz“.
Die ersten zehn Minuten spielte der SC mit seiner eingespielten „Sie-
ben“. So war es auch nicht verwunderlich, dass in der 2. Minute das 1:0 
für den Sportclub durch Martin fiel. Keine zwei Minuten später das 2:0 
durch Finn F. Nur eine Minute später war es wieder Finn F., der auf 3:0 
erhöhte. In diesen ersten Minuten sah man, warum der Sportclub an der 
Tabellenspitze steht. In der 8. Minute dann der nächste Treffer für den 
Sportclub durch Eddy zum 4:0.
Nun wurde kräftig durchgewechselt, da alle Spieler genügend Einsatzzeit 
bekommen sollten. In der 10. Minute dann das 5:0 durch Hannes. Durch die 
hohe Anzahl an Spielerwechsel kam nun auch Pulsnitz zu ersten Chancen, 
die auch direkt zu zwei Toren führten. Somit nur noch 5:2, aber der SC steck-
te nicht auf und erzielte in der 22. Minute nach einer Ecke das 6:2 durch Ar-
dash. Kurz vor der Pause dann noch das 7:2 durch Linus nach einem starken 
Solo über links und dem präzisen Abschluss in die lange Ecke.
Das Spiel war klar in der Hand der Rödertalkicker. Alle Spieler kamen 
bis zu diesem Zeitpunkt schon zum Einsatz und haben maßgeblich zum 
Ergebnis beigetragen. Nun wollte man nur noch das Spielerische ver-
bessern, denn es waren ALLE Eltern zuschauen und natürlich auch alle 
Mütter, denen man etwas zeigen wollte am Muttertag.
Die zweite Hälfte startete mit derselben Sieben wie die erste. Und schnell sah 
man wieder, dass diese eingespielt ist, denn in den Minuten 26., 30. und 33. 
Minute fielen die Tore 8, 9 und 10 allesamt erzielt durch Finn P. Nun freut sich 
die Mannschaft, denn das bedeutet „Gummibärchen“ J von Finn P.
Die letzten 17 Minuten im Derby waren dann recht zerfahren, da die häu-
figen Wechsel auf Sportclubseite den Spielfluss etwas störten. Nichts 
desto trotz fielen noch 2 Tore. Ein Tor auf Seiten des TSV zum 10:3 
und das letzte in diesem Spiel wieder auf der Sportclubseite zum 11:3-
Endstand durch Eddy. 
Danke auch an alle Eltern die heute zuschauen waren. Ihr seid einfach 
spitze.

Am Samstag, dem 21. Mai um 9 Uhr, findet das nächste Ligaspiel in 
Großröhrsdorf statt. Zu Gast ist der Tabellendritte aus Großnaundorf. 
Dies wird ein wegweisendes Spiel für den Sportclub werden, da man 
mit einem Sieg den Abstand auf 6 Punkte vergrößern kann. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Zuschauer.
Es spielten: Mick Boden, Finley Schäffner, Franz Benndorf, Philipp Rich-
ter, Eddy Berthold, Finn Frenzel, Finn Preisler, Finn Oliver Grohmann, 
Martin Gäbler, Paul Seibt, Justus Lieback, Lennard Schwibus, Luca 
Trepte, Linus Bruneker, Hannes Haufe und Ardash Fazelian

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

Handballclub Rödertal - die „Rödertalbienen

Dezimierte „Bienen“ verlieren
trotz großem Kampf 27:30 in Koblenz 

Im letzten Auswärtsspiel der Saison mussten sich die „Bienen“ des HC 
Rödertal am gestrigen Sonntag trotz großem Kampf bis zum Schluss 
dennoch mit 27:30 (15:14) geschlagen geben. 
Dabei waren die mit nur zwei Wechselmöglichkeiten im Feld - neben den 
beiden Langzeitverletzten Lisa-Marie Preis und Grete Neustadt musste 
der HCR am gestrigen Tag auch auf Jasmin-Helen Müller (Zahn-OP) so-
wie Nele Reimer (Spiel des HC Leipzig) verzichten - angereisten Gäste 
bis zur 45. Minute das spielbestimmende Team, dem in der Schluss-
phase dann die Kräfte zusehends schwanden. „Wir haben uns hier alles 
in allem toll verkauft und unsere vielen Ausfälle mit Kampf und Willen 
versucht auszugleichen. Die Niederlage ist dann auch ein Abbild unse-
rer letzten Partien und zeigt einmal mehr, dass wir für die kommende 
Saison noch mehr an der Breite und Qualität unseres Kaders arbeiten 
müssen. Jetzt wollen wir am kommenden Wochenende gemeinsam mit 
unseren Fans zu Hause gegen Mainz nochmal ein Handballfest sowie 
den Saisonabschluss feiern und die für uns insgesamt starke Runde 
mit einem Sieg auf Platz 6 abschließen.“ meinte HCR-Manager Thomas 
Klein zum gestrigen Spiel seiner Mannschaft. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 14/4, Ostwald 2, Pöschel, 
Frankova 3, Alesiunaite 1, Nepolsky, Jäger 3, Rösike 4 

www.roedertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Mittwoch, 04.05.
Männer:	 SV Fortschritt Großharthau 2. – FSV 1.	 2:8
	 Tore: 2x A. Majer, 3x M. Steinbrecher, 
	 1x J. Schäfer, 2x A. Wazinski
Freitag, 06.05.
AH Ü32: 	 FSV - Goldbach	 3:5
	 Tore: D. Stanke, R. Herrmann, P. Urban
Sonnabend, 07.05.
E-Jugend:	 FV Ottendorf-Okrilla 2. – SpG FSV/Steina	 3:7
	 Tore: N. Bienert, P. Bach, 3x J. Gerards, 2x M. Kühne
Männer:	 TSV Wachau 2. - FSV 1.	 1:2
	 Tore: A. Wazinski, S. Jörke
Sonntag, 08.05.
F-Jugend:	 SpG FSV/Steina – TSV Pulsnitz 1920	 2:5
	 Tore: 2x S. Janca		
C-Jugend:	 Hermsdorfer SV - SpG FSV/Steina	 1:0
D-Jugend: 	SV Grün-Weiß Schwepnitz – SpG FSV/Steina	 9:1
	 Tor: C. Mey
Männer: 	 SG Crostwitz 1981 2. – FSV 2.	 2:1
	 Tor: M. Schumera
Montag, 09.05.
AH Ü50: 	 FSV – Germania	 2:2	
	 Tore: S. Büchner, G. Snelinski

Vorschau:

Freitag, 13.05.	 Beginn
AH Ü50: 	 FSV – Einheit Kamenz	 18.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de
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TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Spiel um den Kreismeistertitel der Jugend B 2015/16

Im Spiel um den Kreismeistertitel der Jugend B (U14) spielten wir gegen 
den Staffelsieger der Staffel 1, den Baruther SV 90. Diese Mannschaft 
bestimmt das Niveau im Kreis Bautzen und war der Favorit im Wett-
kampf. Es war uns nicht vergönnt, diese Mannschaft zu besiegen.

Wir erspielten 1719 Holz 
bei 120 Wurf je Spieler. 
Julius Franz begann mit 
439 Holz, Martin Böhme 
erreichte 428, Melina 
Hennig 400 und Toni Sc-
hölzel spielte 452 Holz. 
Das war ein Schnitt von 
430 Holz. Die Mädchen 
und Jungen vom Baruther 
SV 90 erspielten insge-
samt 1950 Holz und ge-
wannen damit den Kreis-
meistertitel. Sie spielten 
im Schnitt 488 Holz.
Tagesbester war Paul Schöp-
ke mit 516 Holz, Konrad 
Penzholz erspielte 502. Er 
ist erst neun Jahre alt.

Der dritte Platz geht an den KV BW Rodewitz-Hochkirch und Platz vier 
belegten die Kegler von der SV Laußnitz.
Ab der Saison 2016/17 spielen unsere Jugendlichen in der Jugend A. 
Sie sind froh, endlich mit der „Großen Kugel“ zu spielen.

RG

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zur Maiwanderung fuhren wir bis Steinbach bei Moritzburg. Die Wan-
derung ging vorbei am Neuteich in Richtung Weinböhla, entlang dem 
„Sächsischen Wanderweg“ und dem Lehrpfad „Obere Aue“. Überall war 
das Maigrün an den Bäumen zu sehen. Den Preßgrund entlang wan-
derten wir zum Gellertberg. Eine kurze Rast zeigte uns eine herrliche 
Aussicht über die Weinberge bei Meißen. 
Weiter ging es bis zur Buschmühle bei Gohlis (1750 als Brettmühle ent-
standen). Vorbei am Waldbad Oberau erreichten wir nach 10 km unser 
Ziel, die „Mistschänke“, wo wir unser Mittagessen einnahmen. 
Für die lehrreiche Wanderung bedankten sich 15 Teilnehmer beim Wan-
derleiter Werner Haufe.

F.G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 18.05.	 9.30-11.00 	Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 19.05.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Platz 2 bei der Kreismeisterschaft der Jugend-
mannschaften (U14) 2016 
v. l. Martin Böhme, Melina Hennig, Toni Schölzel, 
Justus Franz, Trainer: Rainer Große

Kirchliche Nachrichten

15. Mai – Pfingstfest
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Festgottesdienst
Rammenau:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Festgottesdienst
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

16.05. – Pfingstmontag
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl, Kindergot-

tesdienst und anschließendem Kirchenkaffee
Hauswalde:	 10.00	 Gemeinsamer Gottesdienst am Kreuz auf dem Lu-

isenberg mit der Singgemeinschaft Hauswalde
Kleinröhrsdorf: 	 19:00	 Abendgottesdienst 
		  Thema: „Flüchtlinge im eigenen Land“

Millionen von Menschen sind weltweit auf der Flucht. Ein großer Teil 
bleibt im eigenen Land. Aus Angst vor Bürgerkrieg und Verfolgung auf-
grund ihrer Religion oder Volkszugehörigkeit suchen sie Sicherheit in 
entlegenen Gebieten. Frau Sylvia Wähling, geschäftsführende Vorsitzen-
de des Menschenrechtszentrum Cottbus e. V., hat mehrfach Lager im 
Norden des Irak besucht. Sie wird uns über das Schicksal der dort 
ausharrenden Muslimen, Jesiden und Christen berichten. 

Herzliche Einladung zum Frauentreff für Jung und Alt  
Zum Thema „Bewegte Kindheit! - Asyl und Flucht aus der Sicht von Kindern“ 
laden wir alle interessierten Frauen am 17.05.2016 um 20 Uhr ins Kirchge-
meindehaus Großröhrsdorf ein. Anne Kunert, die derzeit ihr FSJ im Asylbe-
werberheim Kamenz absolviert, wird uns von ihren Erfahrungen berichten. 
Mit gut erhaltenen Kinderbüchern können Sie ihre Arbeit unterstützen.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort bei uns: Sommerreifenbestellung!
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Fertigung

Vermietung
Reparatur & Service

von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69  •  www.ravi.de

Montag-Freitag: 07:00 bis 16:00 Uhr

Ab sofort Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
macht

Aktion
Gesunder Darm - Gesunder Körper 
Ganzheitliche Beratung über biologische Darm-
sanierung, „gute“ Bakterien und den Nutzen einer 
gesunden Darmflora!

Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Bera-
tungstermin unter 0800 - 2 76 32 68 oder direkt in  
Ihrer Elefanten Apotheke.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*

sucht ab sofort:

Restaurant- & Servicekraft m/w
Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe

Wir bieten leistungsgerechte Vergütung,
betriebliche Altersversorgung und
5-Tage Woche (Mo / Di Ruhetag).

Sie besitzen ein offenes und sicheres
Auftreten und beherrschen 

die deutsche Sprache, dann freuen wir uns 
auf ihre Bewerbungsunterlagen.

Gastronomische Grundkenntnisse sind
wünschenswert, aber nicht zwingend

 erforderlich.

Landgasthof und Pension Buschmühle

An der Buschmühle 8  •  01896 Ohorn
Tel.: 035955 – 43115
info@landgasthof-buschmuehle.de

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Vermietung
Erstbezug nach Renovierung, 2-Raum-Wohnung in Großröhrsdorf, 
Maschinenstraße, ab ca. April zu vermieten.
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad mit Dusche, Flur, 1.OG
Größe: 56 qm, Miete: 325,- ¤
Weitere Wohnungsangebote unter www.info-neue-wohnung.de
Dirk Timm, 0176-39026011

Sie planen eine Feierlichkeit und bekommen 
Gäste, doch Ihre Wohnung ist zu klein? Dann 
laden Sie doch in unseren historischen Pfarrhof 
am Brunnen unterm Nussbaum ein. 

Dort stehen Ihnen unsere gut ausgestatteten 
und behindertengerechten Räume für bis zu 
60 Personen zur Verfügung.
Tischwäsche, Kühlschrank, Herd, Geschirrspü-
ler & Geschirr sowie Parkplätze sind vorhanden. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.kirche-grossroehrsdorf.de
E-Mail: sabine.littig@evlks.de
Telefon: 035952 / 48374

Udo´s
Imbiss

Gewerbering Nord 6 - 01900 Bretnig-Hauswalde
(direkt bei OTWR)

 035955-752376

von 7-1400 Uhr in der 
Oberlausitzer Tankwagenreinigung

 • Frühstücksangebot
 • verschiedene Mittagsgerichte
 • kleines Cateringangebot

I
M
B
I
S
S

täglich Lieferservice für Mittagessen im Rödertal

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Top sanierte helle, sonnige 2-Raumwohnung 
3. OG, 50 qm, Balkon, Tageslichtbad, Keller, Fahrradkeller, Wäscheplatz in ruhiger Wohnlage in Großröhrs-
dorf ab 01.07.2016 für 285.-€ KM + 80.- € NK zu vermieten. 
siehe auch www.immobilienmarkt.de/obj/9224455 oder wohnungsboerse.net/immodetail/17876325 
Tel. 0179-5368054 
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Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Maraschinolängen
Pfingstfeiertage geöffnet!

Täglich
10.00-20.00 Uhr
- Offenes Training
- Freie Partien
- Konditionsblitz
- Meisterpartien

An allen Veranstaltungstagen 
steht ein großes Bodenschach-
spiel für freie Partien zur Ver-
fügung.

Faszination Schach -
Schachtage im Rödertalpark
19. + 20. Mai 2016
jeweils von 10 bis 20 Uhr

 Alle Schachinteressierten, ob groß oder klein, ob Anfänger oder Schachfortgeschrittene, 
sind herzlich eingeladen und können spontan teilnehmen!

 15 Bretter sind im Einsatz, zudem Riesenschach, Magnetschach und Computerschach

mit Großmeister Sebastian Siebrecht
Ablauf:
Donnerstag, 19.05.2016
10.00 Uhr  Eröffnung und Eröffnungszug durch
 Udo Witschas (1. Beigeordneter des LK)
 Stefan Schneider (Amtsleiter Hauptverwaltung Großröhrsdorf )
 Hans-Jürgen Kleiner (Centermanager)
10.00-15.00 Uhr Schachunterricht für Schulklassen und -gruppen
15.00-16.00 Uhr  Fritz & Fertig, Schachlehrprogramm  (Gehirnjogging)
16.00-16.30 Uhr  Show-Time: Schlag den Großmeister (Handicap)
16.30-18.30 Uhr  Show-Time: Simultan Bundesliga
18.30-20.00 Uhr  Blitzturnier (mit Preisen und Training)

Freitag, 20.05.2016
10.00-15.00 Uhr Schachunterricht für Schulklassen und -gruppen
15.00-16.00 Uhr Fritz & Fertig, Schachlehrprogramm  (Gehirnjogging)
16.00-16.30 Uhr  Show-Time: Konditionsblitz (Bewegungsspiel)
16.30-18.30 Uhr  Show-Time: Simultan Großmeister Sebastian Siebrecht
18.30-20.00 Uhr Blitzturnier (mit Preisen und Training)

Kontakt:
Botschaft SCHACH Sebastian Siebrecht
info@grundschulschach.de
Tel. 0179-5241835

Teilnahmekostenlos!

Foto: Sebastian Siebrecht

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Angebot ab 15. Mai
Verschiedene Gerichte mit frischem deutschen Spargel
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

ACHTUNG: Ab sofort ist unsere Terrasse wieder geöffnet!

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

HU durch anerkannte Prüforganisation
Mietwagen - Glasdienst


